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Anlage 9.
(Drucksachen. Nr, 9,)

Bericht und Antrag
des Provinzicücmsschusses,

betreffend

Bewilligung von Beihilfen zur Beseitigung der Hochwasserschädenim Ahrtal.

In der Nacht vom 12. zum 13. Juni schwoll durch einen plötzlich niedergehenden Wolken¬
bruch die Uhr und ein Teil ihrer Nebenbächebinnen kurzer Zeit stromartig an. Das Bett der
Ahr und der Bäche vermochtendie ungeheueren Wassermengennicht abzuführen, Dämme und
Straßen wurden überflutet und aufgerissen, Brücken beschädigtund weggeschwemmt, schwere Ver¬
luste an Hab und Gut der Einwohner entstanden,und eine nicht unerhebliche Zahl von Menschen¬
leben fielen den Fluten zum Opfer. Ueber die schwere Katastrophe ist damals in Zeitungen und
Zeitschriftendurch Wort und Bild so ausgiebig berichtet worden, daß es sich erübrigt, sie hier
näher zu schildern.

Alsbald nach dem Unglück traten die beteiligten Behörden in Tätigkeit, einerseits um die
erste Not zn lindern und den Verkehr, der durch die Vernichtung von Brücken und die Beschädi¬
gung großer Strahenstreckenunterbrochenwar, wiederherzustellen,anderseits um zu prüfen, ob es
nötig sei, den schwer getroffenenKreisen, Gemeinden, Verbänden und Privaten aus öffentlichen
Mitteln Beihilfen zur Beseitigungder Schäden zn gewähren.

Die Provinz war hierbei in doppelter Weise beteiligt, einmal hinsichtlich ihrer eigenen
Provinzialstraßen und Brücken, die teilweise schwer in Mitleidenschaftgezogen waren, anderseits hin¬
sichtlich der sonstigenSchäden der Kreise, Gemeinden«,, zumal da die KöniglicheStaatsregierung
grundsätzlich davon ausgeht, daß Beihilfen aus Staatsmitteln nur gegebenwerden dürfen, wenn
die Provinz mindestensden gleichen Betrag gewährt.

I. Was zunächst die Schäden an den eigenen Straßen und Brücken der Provinz
angeht, so waren diese sehr groß. Ganze Straßenstreckenwaren fortgerissen und metertief ausge¬
spült. Eine Reihe von Brücken war beschädigt, teilweise so, daß ein vollständiger Neubau erforder¬
lich war. Die Straßenverwaltnng hat die erste Aufgabe, den unterbrochenenVerkehr durch Her¬
stellung von Notbrückenund vorläufige Befestigung der zerstörtenStraßen in kurzer Frist wieder¬
herzustellen, in anerkennenswerter Weise gelöst, teilweise unter dankenswerter Mithilfe des Rheinischen
Pionierbataillons Nr. 8. Auch an die dauernde Beseitigung der Schäden wurde sofort herange¬
gangen. Sie sind in der Anlage I aufgeführt. Ihr Umfang zeigt die ungeheure Macht der
Fluten, denen unter den teilweise ungünstigenVerhältnissen auch die stärkstenBauwerke nicht zu
widerstehen vermochten. Die Schäden befinden sich zum größten Teil im Bezirk des Landesbau-
amtes Donn und zwar in den AufsichtsbezirkenSinzig, Adenau, Altenahr und Kelberg, zum
geringen Teil im Landesbcmamt Cuchem, AufsichtsbezirkDann (Brücke im Zuge der Straße
Coblenz—Drcis). Die für die Beseitigung der Schäden erforderlichenMittel belaufen sich auf
275 400 Mark. Es bedarf keiner Ausführung, daß dieser Betrag nicht aus den laufendenMitteln
der Strahenverwaltung bestritten werden kann.
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Ueber die Deckung wird weiter unten berichtet.
N. Bezüglich der den Kreisen, Gemeinden, Verbünden und Privaten ent<

standenen Schäden haben Verhandlungen zwischen den beteiligten Behörden stattgefunden, an
denen sich auch Kommissareder Minister des Innern und der Landwirtschaft,sowie des Finanz-
Ministers beteiligten. Die Königliche Staatsregierung stellte sich von vornherein auf den Stand-
Punkt, daß eine Hilfsaktion aus öffentlichen Mitteln unter Beteiligung von Staat und Provinz
nur stattfinden könne, wenn ein Notstand vorliege, und daß ein solcher „nach den bisher zur
Anwendung gelangten und auch in Zukunft streng festzuhaltenden Grundsätzen nur dann anzuerkennen
ist, wenn durch das Hochwafser die Bevölkerung ganzer Bezirke (nicht nur einzelne Besitzer)derartige
Verluste erlitten hat, daß sie ohne Hilfe aus öffentlichen Mitteln im Haus- und Nahrungsstande
d. h. in ihrer wirtschaftlichen Existenzgefährdet ist, oder wenn öffentliche,dem gemeinen Nutzen
dienende und dafür unentbehrlicheAnlagen (Wege, Brücken, Deiche, Wehre ufw) zerstört oder
beschädigt worden sind, zu deren ordnungsmäßiger Wiederherstellungdie dazu verpflichtetenkom¬
munalen oder sonstigen öffentlich-rechtlichenVerbände aus eigener Kraft nicht imstande sind".
Nach Lage der Sache wird nicht zu bezweifeln sein, daß im vorliegendenFall ein solcher Notstand
vorliegt. Denn einmal sind, wie die weiter unten anzugebenden Zahlen zeigen, die Schäden außer¬
ordentlich hoch und dann handelt es sich um Kreise, deren Leistungsschwachenicht zu bezweifeln ist,
nämlich um den Kreis Adenau, notorisch einer der ärmsten Eifelkreise,und den Kreis Ahlweiler,
der in vielen Teilen kaum beffer gestellt ist, dessen Bewohner aber auch in den bessern Teilen durch
die vielfachenMißernten im Weinbau in ihren wirtschaftlichen Verhältnissen zurückgegangen find,
und schließlichum die Kreise Daun und Schleiden,gleichfalls arme Eifelkreife. Wie bereits erwähnt,
geht die Königliche Staatsregierung von dem Grundsatz aus, daß Beihilfen aus Staatsmitteln nur
gegeben werden dürfen, wenn die Provinz den gleichen Betrag gibt. Daraus ergibt sich für die
Provinz die Notwendigkeit,die beantragten Beihilfen zu gewähren, wenn nicht die Staatshilfe für
die geschädigten Kreise auch verloren gehen soll.

Bei den Verhandlungen über die Höhe der Schäden ergab sich, daß die Beihilfen für
Einzelpersonenaus den Geldern gedeckt werden können, welche die Privatwuhltätigkeit in reichlichem
Maße gespendethatte. Bei dem Komitee waren 485 984,26 Mark eingegangen. Hieraus sind
dem Kreis Adenau 278 360,60 Mark, dem Kreis Ahrweiler 182 623,66 Mark, dem Kreis Daun
15000 Mark überwiesen;die Verteilung an die Geschädigtenist den Kreisausschüssen übertragen;
10 000 Mark sind für Unterstützungenan die Hinterbliebenen der Verunglücktenzurückgestellt.
Hierbei sei darauf hingewiefen, daß die Provinzial-Feuerversicherungsanstaltaus ihren Mitteln den
Betrag von 50000 Mark zur Verfügung gestellt hatte, aus dem den Geschädigten,die bei ihr
versichert sind, Beihilfen gegeben worden sind.

Für die Hilfsaktion des Staates und der Provinz bleiben demnach die Schäden der Ge¬
meindenund Verbände. Diese Schäden sind seitens des Herrn Regierungs-Präsidentenin Coblenz
festgestelltund in der als Anlage II abgedruckten Nachweisungangegeben. Bezüglich einzelner,
Kostenanschläge sind seitens der Organe der Provinzialverwaltung Bedenkenhinsichtlich der Höhe
«hoben, die Verhandlungen hierüber schweben noch, die in Betracht kommenden Beträge sind aber
nicht so hoch, daß sie auf die Gesamthöheder Beihilfen von wefentlichem Einfluß sind. Die Gesamt¬
summe der Schäden beläuft sich nach der Nachweisung für den Kreis Adenau auf 1022505,— M.

„ „ „ Ahrweiler„ ____ 602 286,29 „
zusammen1624 791,29 Ml.
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Hiervon entfallenauf Staat und Provinz je ein Drittel — je ruud 541 600 Mark, während
der Rest von den Beteiligten aufzubringcu ist. Der Betrag ist hoch, die Hohe wird verständlich,
wenn man bedenkt, daß in der Nachweisung z. B. 58 Brücken enthalten sind, Große und kleinere,
die teils beschädigt, teils vernichtet sind; die Kosten belaufen sich bei 14 Brückenauf 3—10000
Mark bei 5 auf 10—20 000 Mark, bei 3 auf 20—30000 Mark und bei 8 auf mehr als
30 000 Mark.

Dazu kommen die Schäden im Kreis Dann, welche in der als Anlage III abgedruckten
Nachweisuugenthalten sind und sich auf 87 960 Mark belaufen, wovon auf Staat und Provinz
je 29 320 Mark entfallen.

Der Kreis Schleiden ist nur mit Ausbefferungsarbeitenan den Folgeeinrichtungenbei
den Zusammenlegungenin Uedelhuvenund von Ahrdorf beteiligt, welche 4000 bezw. 1300 Mark
zusammenalso 5300 Mark kostcu. Hiervon entfallen auf Staat und Proviuz je 1767 Mark.

Hiernach ergibt sich:
Beihilfe

Hohe des Schadens ^ Staates der Provinz
Kreis Adenau . . 1022 505— Mk. 340 835— Mk. 340 835— Mk.
Kreis Ahrweiler . . 602 286,29 „ 200 762,— „ 200 762,— „
Kreis Daun . . . 87 960,— „ 29 320,— „ 29 320— „
Kreis Schleiden . ^^ 5 30 0 — „ 1767,— „ 1767— „

1718 051,29 Mk. 572 684,— Mk. 572 684— Mk.
Seitens der KöniglichenStaatsregierung ist die Beteiligung an der Hilfsaktion grund¬

sätzlich zugesagt. Zu der Zeit, als diese Erklärung abgegeben wurde, rechnete man allerdings mit
einer geringerenSchadenshöhe,so daß etwa mit je 400 000 Mark für Staat und Proviuz gerechnet
wurde. Wie der Herr Ober-Präsident bei Uebersendung der Schadeusuachweisungmitgeteilt hat, ist
aber bestimmt anzunehmen, daß im Falle der Bewilligung des provinziellenDrittels seitens der
zuständigenHerren Minister das auf den Staat entfallende Drittel in voller Höhe bewilligt
werden wird.

Für die Deckungder erheblichen Ausgaben, welche der Provinz aus dem Hochwaffer für
die Befeitigung der eigenen Schäden wie für die Zahlung der Beihilfen entstehen, sind bereite
Mittel oder angreifbare Fonds nicht vorhanden. Die geringen verfügbaren Mittel find durch die
Hochwasfeikatastropheim Kreise Ncuwied uud im Siegkrcis im Jahre 1909 völlig erschöpft.
Der Ausgleichsfouds, dessen Heranziehung zur teilweise« Deckungvielleichtin Erwägung gezogen
werden könnte, kaun nicht in Betracht kommen, weil er in erster Linie dazu dienen muß, die Be¬
lastung, welche der Proviuz bei Eröffnung des Rhein ..... Weser-Kanals aus den übernommenen
Garantien voraussichtlich erwachsen wird, weniger fühlbar zu macheu. Es kann deshalb leider nur
der Weg der Anleihe vorgeschlagen werden. Nach der Natnr der Sache wird aber bei diefer
Anleihe eine stärkereTilgung vorzusehensein. Es wird deshalb vorgeschlagen jährlich 10 °/» des
Anleihebetragesin den Haushaltsplan eiuzusetzen, wovon 4 °/u zur Verzinsung und 6 "/<> nebst den
erspartenZinsen zur Tilgung dienen. Die Höhe der erforderlichen Anleihe ergibt sich aus folgender
Berechnung:

Für Beihilfen an Kreise und Verbände rund ......... 572700 Mt.
Für die Beseitigung der Schäden an Prouinzialstraßen und Brücken . . 275 400 „
Dazu Kosten der Aufnahme der Anleihe,Kursdifferenzund für Abrund ung 17 900 ,^

zusammen866 000 M-
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Es müßte also mit einer Anleihe bis zu 866 000 Mark gerechnet werden. Bei 4°/«
Zinsen und 6 "/« Tilgung waren also jährlich 86 600 Mark in den Haushaltsplan einzusetzen.
Dann wäre die Anleihe in 13 Jahren getilgt. Für das Rechnungsjahr 1911 ist nur ein Betrag
von 60000 Mark im Haushaltsplan vorgesehen, weil bei dessen Aufstellung noch mit einer
geringeren Summe gerechnet wurde und anzunehmen ist, daß die Ausnahme der Anleihe erst im
Laufe des Rechnungsjahres erfolgt. Sollte der Betrag nicht ausreichen, so würde der jedenfalls
nicht erhebliche Mehrbedarf über den Haushaltsplan hinaus zu verausgaben sein.

Aus den vorstehenden Ausführungen ergibt sich, daß die Hochwasserkatastrophe des Jahres
1910 eine sehr hohe und bedauerliche Belastung der Provinz mit sich bringt. Die Provinz wird
sich dem aber nicht entziehen können. Daß die beschädigten und zerstörtenProvinzialstraßen und
Brücken wieder hergestellt werden müssen, versteht sich von selbst. Aber auch die Beihilfen an
Gemeinden und Verbände wird man nicht verweigernkönnen, denn abgesehendavon, daß ohne
gleichzeitiges Eintreten der Provinz auch der Staat seine Hilfe versagen würde, hat die Provinz
es immer als eine Ehrenpflicht betrachtet, denjenigen Teilen, welche ohne Schuld in Not geraten
waren, Hilfe zu bringen.

Der Proviuzialausschußbeehrt sich demgemäßzu beantragen:
„Provinziallandtag wolle beschließen:
1. Für die Beseitigungder durch das Hochwasser am 12. Juni 1910 an Provinzial¬

straßen und -Brücken im Ahrgebiet entstandenen Schaden wird ein Betrag von
275400 Mark zur Verfügung gestellt.

2. Zur Gewährung von Beihilfen an Kreise, Gemeindenund Verbände zu den Kosten
der Beseitigung des durch dasselbe Hochwasseran Wegen, Brücken, Bachläufen,
Meliorations- und sonstigen Anlagen entstandenen Schadens wird ein Betrag bis zur
Höhe von 572 700 Mark mit dem Vorbehalt zur Verfügung gestellt, daß aus
Staatsmitteln ein mindestensgleich hoher Betrag gewährt wird.

3. Zur Deckung der nach Ziffer 1 und 2 des Beschlusses entstehenden Ausgaben sowie
der Kosten der Aufnahme der Anleihe ist eine Anleihe bis zur Höhe von 866 000
Mark aufzunehmen,welche mit 4°/» zu verzinsen und mit 6°/« und den durch die
Tilgung ersparten Zinsen zu tilgen ist".

Düsseldorf, den 3. Februar 1911.

Der Provinzilllausschuß:

O. Graf Beissel von Gymuich, Dr. von Renners,
Vorsitzender. Landeshauptmann.

u>"
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Anlage I.

Machweisung

der Kosten für Beseitigung der Hochwasserschädenan den
Provinzialstraßenund ihren Anlagen in den Landesbau-

ämtern Cochem und Bonn (Ahrgebiet).
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Lfde.

Nr.
Provinzialstraße

N>,

i^4

Name

Schaden an den Provinzialstraßen

Coblenz—Dreis

6 6

Brohl-Ober-
zihen

Etat. 0,9—5,4

Cöln—Mainz
Stat. 51,3—51,4

Linz—Altenahr
Stat. 0,3—0.4

Linz—Altenahr
Stat. 0.4—0,5

Linz—Altenahr
Stat. 17,4-26,2

Linz-Altenahr
Stat. 16.932-.18.102

1. Fandesbauamt III Gochem.

1. Herstellung einer Straßenbrücke einschl. Not¬
brücke in Km 68,,—68.» ......

2. Erneuerung der Futtermauern in Km 68,,—
68,88» . ...........

3. Abbruch der beiden alten Brüstungsmauern,
Ausbessern der Stirnen und Flügelmauern,
Befestigung der Geländerpfosten, Herstellung
von Rollschichteu :c. in Km 68,»—68,»8« .

4. Wiederherstellung der Fahrbahn über der neuen
Brücke und Regulierung der Bankette in
Km 68,2—68,».........

b. Lieferung und Aufstellung von eisernen
Brückengeländernund Schutzgeländernin Km
68,, — 68,88«..........

Wirkliche Ausgaben in Summe

2. Fandesvauamt VI H3onn.

Beseitigenvon Schuttmassen.......
Reparatur von Brücken und Futtermauern einschl.

Material............

Reparatur der Ahrbrücke bei Sinzig ....

Desgl. Ahrbrücke Ortsstraße Neuenahr . . .

Desgl. Brücke über den Kurgartenteich in der
Kirchstmßein Neuenahr .......

Instandsetzung der Strecken von 56 Stationen
durch Aufbringung von Binde- und Bankett-
material, fowie Boden zum Anfüllen der fort¬
geschwemmten Straße :c ........

Herstellungvon Futtermauern ......
Zu übertragen

Höhe der l"
Beseitig»"«

der Schilden
erforderlich"

Kosten

4

6 019 ','<>

2 964 «9

335 ««

177 -

870 W
10368

1025 —

870
2 665

2 225 —

1285 —

23 505

13 950 —
45 525 —
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10

11

12

13

14

15

16

1?

18

19

20

Linz—Altmahr
Swt, 23,1-26.046

Linz—Altenahr
Stat. 17,7-25,875

Linz—Altenahr
Swt. 16,8—26,3

Linz—Altenahr
Stat. 15,1—23,0

Linz—Altenahr
Stat. 26,3—26,4

Linz—Altenahr
Stat. 23,6-26,3

Bonn—Trier
Stat. 26,5—34,9

Bonn—Trier
Stllt. 27,0—25.5

Bonn—Trier
Swt. 27,0—30,2

Bonn -Trier
Stat. 26,6

Bonn—Trier
Stllt. 43,3—47,1

Bonn—Trier
Stat. 46,558—47.00

Bonn—Trier
Stat. 48,1—50,2

Bonn—Trier
Swt. 57,3-61,0

Herstellung von Futtermauern

Vorhandenes Schntzgelander gerichtet und Her¬
stellen von neuem Schntzgeläuder .....

Instandsetzung einzelner Strecken durch Auf¬
bringung neuer Decken ........

Ausbessern einzelner Strecken

Herstellung von Kleiupflaster,

Herstellung von Pstasterrinncu zur Hälfte mit
neuen Steinen..........

Instandsetzung der Strecken von 33 Stationen
durch Aufbringung von Binde- und Bankett-
materilll, sowie Boden zum Anfüllen der fort¬
geschwemmten Straße :c .......

Vorhandenes Schntzgeläuder zu richten . . .

Instandsetzung durch Aufbringung neuer Decken.

Herstellung eiuer neuen massiven Brücke nebst
Notbrücke nnd Rampen.......

Ausbessern der Brücke über den Leimbach, sowie
Erneuern und Ausbessern von Futtermauern
und kleinerer Durchlässe, Wiederherstellen weg¬
gerissener Fahrbahn- und Rinnenpflasters :c..

Herstellung einer ueuen Decke einschl. Lieferung
allen Materials..........

Ausbesserung der Bachmauer am Quiddelbach,
sowie der Widerlager und Flügelmauern zweier
Brücken und Beseitigung eines Bergrutsches .

Wiederherstellung der start ausgespülten Fahrbahn
Zu übertragen

45525
15194

5 399

17 833

3 873

2 775

2 200

2 300

500

6 541

65 000

5 760

1120

1050

135
175 205 —
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Üfde.

Nr.
Provinzialstraße

Nr. Name

Schaden an den Provinzialstraßen.

Höhe der zur
Beseitigung
der Schäden
erforderlichen

Kosten

2!

22

2.'!

24

25

20

2?

2«

29

w

10

10

!«»

Bonn—Trier
Stat. 57,2—57,3

„ 58.7
„ 59,2-59.3

Dümpelfeld—
Müsch

Stllt. 4,5—5,2

Dümpelfeld—
Müsch

Etat. 0,1

Dümpelfeld—
Müsch

Stat. 4.2—4.3
Dümpelfeld—

Müsch
Stat. 8,1—8,2

Blankenheim—
Mayen

Stat. 1.6—1,7
Blankenheim—

Mayen
Stat. 6,290-6.353

Blankenheim—
Mayen

Stat. 6,355—6,425

Blankenheim—
Mayen

Stat. 7.270-7.335

Uebertrag

Instandsetzungeinzelnerbeschädigter Brücken und
eines gewölbtenQuerdurchlasses.....

Instandsetzung der Strecken von 7 Stationen
durch Aufbringung von Binde- und Bankett-
mllterial, sowie Boden zum Anfüllen der fort¬
geschwemmten Straße :c ........

Wiederherstellungder Bruchsteinbrücke über den
Adenauer Nach in Dümpelfeld .....

Desgl. Brücke über die Ahr im Orte Schuld .

Neuherstellung des fortgerissenenMittelpfeilers
und zweier Bögen, Notbrücke und Ausbesserung
des Mauerwerks « ..........

Herstellungvon Böschungspstaster :c.

Herbeischaffen von Boden zur Wiederherstellung
des weggerissenen Straßenkorpers, Befestigung
von Böschungen, Herstellung von Rinuenpflaster,
Ausbesserungvon alten Schutzgeländernund
Herstellenvon neuem Schutzgeliinder lc. . .

Ausgespültes Vöschungspflllster mit einer 25 oiu
starken Betonschicht zu verblenden . . . .

Herstellung von Trockenmauerwerksowie einer
Steinpackungunter einer Futtermauer, Herbei»
schaffen uud Einbauen von Boden zur Wieder¬
herstellung einer weggerissenen Straßenstrecke,
Aufstellen und Anliefern von 60 m Geländer lc.

Zu übertragen

175 205

330

168

500

3 000

15 500

420

4 865

1160

7 000

208148
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Lfde.

Ni.
Provinzialstraße

Nr,

Schaden an den Provinzialstraßen

Name

Höhe der zur
Beseitigung
der Schaden
erforderlichen

Kosten

-5

Blankenheim—
Mayen

Stllt. 7.6—9,021

7

11

12

11

12

Blankenheim-
Mayen

Etat. 10,385—10,465

Blankenheim—
Mayen

Etat. 10,6-10,7
Blankenheim—

Mayen
Etat. 11,3—11,4
Blankenheim—

Mayen
Stllt. 16,95—17.065

Blankenheim—
Mayen

Etat. 29,8—33,194

Coblenz—Dreis
Stat. 54,2-55,8

Ahrdorf-Kelberg
Stat. 26,8—26,9

Ahrstraße
Stllt. 22,2—23,2

Ahrstraße
Stllt. 34,9—35.0
Stllt. 85,3—35,4

Ahrstraße
Stat. 20.6—20,7

Uebertrag
Ausbessern eines gewölbten Durchlasses, Her¬

stellung einer weggerissenenStraßenstrecke, Ver¬
legung des Trierbaches, behufs Trockenlegung
der Baustelle, Ausstellen von eisernem Geländer,
Herstellung von Packlage, Aufbringen von
66,« odm Kleinfchlageinschl. Material, sowie
Beschaffen von Schutzsteinen :c ......

Tieferlegung des Wirftbachbettes zwecks Aus¬
führung einer Futtermauer, Beschaffenund
Aufstellenvon 80,« iu eifernes Schutzgeländer

Verlängerung einer vorhandene!,Futtermauer:c.

Ausbesserungeines gewölbten Durchlasseseinschl.
allen Materials ..........

Ausbesserungeiner gewölbtenBrttcke uud Her¬
stellen einer Futtermauer .......

Befeitigung eines Bergrutsches, Herstellung von
Büschungsvflaster,und Liefern und Aufbringen
von Bindematerial anf ausgefvülten Decken .

Wiederherstellung der stark ausgespülten Fahrbahn

Wiederherstellungder fortgefchwemmtenFahrbahn
einschl. Lieferung allen Materials ....

Wiederherstellen der fortgefchwemmten Fahrbahn.

Instandfetzungzweier beschädigter Brücken . .

Neubau der Brücke über den Ahbach bei Ahr°
dorf einfchl. Korrektiondes Bachbettes . .

Zu übertragen

208148

24 335

2126

256

250

1120

245

138

1675

127

310

17 500

256230

,<!
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Lfde.

Nr.
Provinzilllstraße

Nr. Name

Schaden an den Provinzialstraßen

4.

Höhe der zur
Beseitigung
der Schäden
erforderlichen

Kosten

41 Für alle vorge¬
nannten Straßen

Uebertrag
Für die von Pionieren hergestelltenNotbrücken

in Altenahr und am Lanfenbacher Hof, für
Teeren der Decken auf der Straße Liuz—
Altenahr, für Unvorhergesehenes und zur Ab-
rundung ............

Summe LandesbcmllmtBonn

Hierzu treten die Kosten im LandesbauamtCochem
mit .............

Summe

256 230

8 770
265000

10 368
275368

58
58
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Regierungsbezirk Koblenz.

Kreis Adenau.
Anlage II.

^.

Aachweisung
der infolge des Ahrhochwassersvom Juni 1910 verursachten Schäden

an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten.

16»



124 Anlagen zu den Sitzungsprotokollcn. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw,

Kleis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brückenund sonstigenBaulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

_____________________________2_____________________________

Ahrbrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten¬
anschlag) ........... 54500 Mk.

Weg von Antweiler noch Rodder wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) .... 1400 „

Weg von Antweiler nach Aremberg instandzu¬
setzen lt. Kostenanschlag ....... 3100 ..

59 000 Mk.

Weg von Kirmutscheidzum Nordhügel wieder
instandzusetzen(gemäß Kostenanschlag). Anteil
der Gemeinde Barweiler ...... 400 Mk.

Weg von Barweiler nach Pomster instandzu¬
setzen (gemäß Kostenanschlag)..... 2100 „

Weg von Barweiler nach Wimbach instandzu¬
setzen (gemäß Kostenanschlag)..... 1500 „

Brücke über den Goldbach im WegczugeBar¬
weiler—Wimbachwieder aufzubauen (gemäß
Kostenanschlag).Anteil der GemeindeBar¬
weiler ............ 1500 „

Brücke über den Trierbach im Wegezug vou
Wirft nach Hoffeld wieder instandzusetzen
(gemäß Kostenanschlag). Anteil der Ge¬
meinde ............ 850 „

Brücke über den Wennigbachim Wegezug Kir¬
mutscheid—Pomster ........ 400 ..

Weg von Vauler nach Meisenthal wieder in-
staudzusetzen (gemäß Kostenanschlag) .

Weg von Bongard nach Bodenbach wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag).An
teil der GemeindeBodenbach ....

Zu übertragen

Hohe der Beihilfe,
die dringend er<

forderlichist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
('/->)

Gemeinde
Antweilel

Gemeinde
Barweiler

Gemeinde
Bauler

Gemeinde
Bodenbach

39334

4 500

6 750 Mk.

2 200 Mk.
1466

900 Mk.

3 666

900 Mk.



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 125

Gemeinden,

bezw.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Hohe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

Gemeinde
Bodenbllch

Gemeinde
Bongard

Gemeinde
Borler

Uebertrag 900 Mk.
Weg von Bodenbach nach Senscheid wieder

instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . . 1150 „

Weg von Bongard—Bodenbachnach Rothen-
bach wieder instandzusetzen (gemäß Kosten¬
anschlag) .......... 3 200 „

Weg von Borler nach Bodenbach wieder in¬
standzusetzen(gemäß Kostenanschlag). An¬
teil der GemeindeBodenbach ..... 250 „

5 500 Mk.

Weg von Bongard nach Borler wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag).Anteil der
GemeindeBongard ........ 1200 Mt.

Weg von Bongard nach Brück wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) .... 1850 „

Weg von Bongard nach Bodenbachwieder in¬
standzusetzen (gemäß Kostenanschlag).Anteil
der GemeindeBongard ....... 1800 „

Brücke über den Borlerbach im Wegezuge
Bongard-Bodenbachwieder aufzubauen (ge¬
mäß Kostenanschlag)........ 4200 „

Weg von Bongard nach Boiler wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeBorler .........

Weg von Boiler nach Bodenbach wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeVoller .........

Weg von Borler nach Senscheid wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) - - „

Zu übertragen

9050 Mk.

1200 Mk.

250 „

1700 ..
3 150 M.

6 034

3 500



126 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brückenund sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliurationsanlageu
der Gemeinden).

Hohe der Beihilfe,
die dringender«

forderlich ist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
('/-)

!

Gemeinde
Voller

2

Uebertrag
Ausbesserungder Schäden in der Wiesenanlage

(gemäß Kostenanschlag des Meliurations-

3150 Ml.

2100 .,
5 250 Mk.

Gemeinde
Breidscheid

Instandsetzungder Gemeindeanlagen(Bachregn-
liernng, Brücken und Wegereparatur) lt.

5 540 Mk.

3 694

Gemeinde
Brück

Weg von Brück nach Hönningenwieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) . . . 700 Mk.

11566

Schäden an Grundstücken der Gemeinde(gemäß
Kostenanschlag des Meliorations-Vaubeamten) 10100 „

Laudeskulturschädenan sonstigenGrundstücken
in der Gemarkung (gemäß Kostenanschlag
des Meliorations-Vaubeamten) .... 550 „

Instandsetzung der Ahrbrücke(gemäß Kosten-
6 000 ..

17 350 Mt.

Gemeinde
Cottenborn

Weg von Adenau nach Cottenbornwieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
Gemeinde Cottenborn . ...... 1200 Mt.

1400

Instandsetzungder Brücke über den alten Bach
300 „

Wiederherstellungder beschädigten Brücke über
den Goldbach im Wegeznge Cottenborn—
Wiesemscheid (lt. Kostenanschlag).... 600 „

2100 Ml.

Gemeinde
Danktlllth

Weg von Dankerath nach Pomstei wieder in¬
standzusetzen (gemäß Kostenanschlag).Anteil

Zu übertragen

1200 Mt.
1200 Ml.

4166



Anlagen zu den Sitzungsprotukollen. Nr. 9. 127

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Hohe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, umdie
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu «halten.
(°/°)

Gemeinde
Tllnlemth

Gemeinde
Toisel

Gemeinde
Tümpelfeld

Uebertrag
Weg von Nohn nach Dankerath wieder instand-

zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeDankerath........

Weg von Trierscheid nach Dankemth wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . .

Brücke an der Mandelmühle instandzusetzen (ge¬
mäß Kostenanschlag). Anteil der Gemeinde
Dankerath ...........

Ausbesserungder Schäden an den Wegen in
der zusammengelegten Feldmark (lt. Kosten¬
anschlag) ...........

Wiederherstellungder beschädigten Brücke über
die Ahr an der Stahlhütte (lt. Kostenanschlag)

1 200 M.

2 650 „

1650 „

750 „
6 250 Mk.

6 850 Mk.

8 00 „
7 650 Mk.

Ahrbrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten¬
anschlag ............ 40500 Mk.

Weg vom Orte Dümpelfeld znr Ahrbrücke wie¬
der instllndzusetzen(gemäß Kostenanschlag). 1800 „

Landeskulturschädenan Grundstücken der Ge¬
meinde (gemäß Kostenanschlag des Meliom-
tions-Baubeamten) ........ 4400 „

Ausbau der Ahr oberhalb der Gemarkungs¬
grenze Liers (gemäß Kostenanschlag des Melio-
rations-Baubeamten) ........ 10400 „

Landeskulturschädenan sonstigen Grundstücken
in der Gemarkung (gemäß Kostenanschlag
des Meliorations-Baubeamten) .... 1100

58 200 Ml.

5100

38 800



128 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw,

Kieis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Melioratiunsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er«

fo,derlichist,un,die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

Gemeinde
Cichenbllch

Gemeinde
Fuchtchofen

Gemeinde
Gilgcnbllch

Gemeinde
Helschliroich
Gemeinde
Hofteld

Landeskulturschädenan sonstigen Grundstücken
in der GemarkungEichenbach (gemäß Kosten¬
anschlag des Meliorations-Baubeamtcn) . .

Ahrbrücke wieder aufzubauen (gemäß Kosten¬
anschlag) ...........

Landeskulturschädenan sonstigen Grundstücken
in der Gemarkung(gemäß Kostenanschlag des
Meliorations-Vaubeamten) ......

1. Weg von Leimbach nach Gilgenbach wieder
instllndzusetzen (gemäß Kostenanschlag).An¬
teil der Gemeinde Gilgenbach. . . , .

2. Ortsbrücken wieder instandzusetzen je 300 Ml.
(laut Kostenanschlag) ........

1000 Mk.

48 000 Mk.

6100 „
54100 Mk.

3 075 Mk.

___600^
3 675 Mk.

Weg von Breitscheidnach Herschbroich wieder
instllndzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . 3 500 Mk.

Weg von Müsch nach Hoffeld wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeHoffeld ........ 600 Mk.

Weg von Kirmutscheid zum Mordhügel wieder
instllndzusetzen(gemäß Kostenanschlag). Anteil
der GemeindeHoffeld ....... 2100 „

Nohnerbachbrücke im Wegezuge Kirmutscheid-
Trierscheid »nieder aufzubauen(gemäß Kosten¬
anschlag). GemeindeHoffeld ..... 12 000 „

Brücke über den Trierbach im Wegezugevon
Wirft nach Hoffeld wieder instllndzusetzen
(gemäß Kostenanschlag). Anteil der Ge¬
meinde Hoffeld ......... 850 „

15550 Ml.

666

36 066

2 450

2 334

10 366



Anlagen zn den Sitzungsprotolollen. Nr. 9. 129

Gemeinde,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlichist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

_____________________________2_____________________________

Ortsbrücke über die Ahr auszubauen (gemäß
Kostenanschlag) ......... 47500 M.

Ahrbrücke (vor Kühren) wieder auszubauen
(gemäß Kostenanschlag)....... 32000 „

Brücke über den Mühlengraben wieder aufzu¬
bauen (gemäß Kostenanschlag)..... 3 500 „

Weg von Honningennach Liers wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) .... 1650 „

Weg von Liers nach Oberliers wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag)Anteil der
GemeindeHonningen........ 2 200 „

Schäden an Grundstücken der Gemeinde (gemäß
Kostenanschlagdes Meliorations-Banbeamten) 2 100 „

Landeskulturschädenan sonstigenGrundstücken
in der Gemarkung(gemäß Kostenanschlag des
Meliorations-Banbeamten) ..... 1100 „

97 050 Mk.

Ahrbrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten¬
anschlag) ........... 39000 Mk.

Weg von Insul nach Lückenbachwieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeInsul ......... 1425 „

Kosten des Ausbaues der Ahr oberhalb der
neuen Brücke und abwärts bis zur Hahnen-
steinermühle(gemäß Kostenanschlag des Me¬
liorations-Banbeamten) ....... 28 600 „

Schäden an der Gemeindewiesenanlage (gemäß
Kostenanschlagdes Meliorations-Banbeamten) 1300 „

Landeskulturschädenan sonstigen Grundstücken
in der Gemarkung(gemäß Kostenanschlag des
Meliorations-Banbeamten) ...... 2 500 Ml.

72 825 Ml.

Gemeinde
Hünninge»

Gemeinde
Insul

64 700

48 550

«>/



130 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

beziu.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Hühe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, umdie
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

_____________________________2_____________________________

Weg von Leimbach nach Gilgenbach wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag). An¬
teil der GemeindeLeimbach ..... 1025 M.

Instandsetzungder Brücke über den Adenauer¬
bach (lt. Kostenanschlag) ......_____ 450 „

1 475 Mk.

Ahrbrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten¬
anschlag) ........... 50400 Mt.

Weg von Provinzilllftraße nach Liers wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . . 1000 „

Weg von Liers nach Obliers wieder instand-
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeLiers ......... 850 „

Schäden an Grundstücken der Gemeinde (gemäß
Kostenanschlagdes

64 450 Mk.

Weg von Insul nach Lückenbachwieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeLückenbach........ 475 Mk.

Brücke über den Trierbach wieder aufzubauen
(gemäß Kostenanschlag) ....... 45000 „

Weg von Müsch nach Hoffeld wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeMüsch ......... 1200 „

Ausbesserungder Schäden in den Wiesenanlagen
im Ahrtale (gemäß Kostenanschlag des Melio-
rlltions-Baubeamten)........ 8 000 „

An sonstigen Landeskulturschäden (gemäß Kosten¬
anschlag des Melioratiuns-Vaubeamten) . 4 40 0 „

Zu übertragen 58 600 Ml.

Gemeinde
Leimbach

Gemeinde
Liers

Gemeinde
Lückenbach

Gemeinde

984

42 966

316

44666



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 131

Gemeinde,

bezw-

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er-

forderlichist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

Gemeinde
Miisch

Gemeinde
Niedellldemu

Gemeinde
Nohn

Uebertrag 58600 Ml.
Regulierung der Einmündung des Trierbaches

(gemäß Kostenanschlagdes Meliorations-
Vaubeamten) .......... 6 700 ..

Schulspielplatz, welcher etwa 1,20 m tief weg¬
gespült ist, wieder instandzusetzen (lt. Kosten¬
anschlag) ........... 1700 „

67 000 M.

Brücke über den Adenauer Bach wieder auf¬
zubauen (gemäß Kostenanschlag) .... 11600 Mk.

Instandsetzungdes Primzelweges und Regulie¬
rung des Primzelbaches....... 200 „

11800 Mk.

Weg von Nohn nach Dankerath wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil der
GemeindeNohn ......... 2 600 Mk.

Weg von Nohn nach Niederehe wieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) .... 2200 „

Ahbachbrückeim Wegezug Nohn - Niederehl
wieder aufzubauen (gemäß Kostenanschlag).
Anteil der GemeindeNohn ..... 10650 .,

Nohnerbllchbrückeim Wegezug Nohn-Dankerath
wieder aufzubauen (gemäß Kostenanschlag). 26 500 „

Nohnerbllchbrücke im Wegezug Nohn-Senscheid
wieder aufzubauen (gemäß Kostenanschlag). 21000 „

Ausbesserungder Schaden im Ahbachtaleund
im Nohnertale (gemäß Kostenanschlagdes
Meliorations-Baubeamten) ...... 10400 „

Ausbesserungder Schäden an den Wegen in
der zusammengelegten Feldmark (lt. Kosten¬
anschlag) , 3 780

Zu übertragen 77 130 Ml.

7 866

54 220

1?»



132 Anlagen zn den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagcn
der Gemeinden).

Hohe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
C/s)

i 2

Uebertrag 7? 130 Mk.
Gemeinde

Nohn
Weg von Provinzilllstraße bei Nohn nach

AHütte (gemäß Kostenanschlag) .... 2 300 „

Weg von Nohn nach Nohnerbachbrückeim Wege¬
zug Nohn-Senscheid (gemäß Kostenanschlag) 1900 „

81330 Mk.

Gemeinde
Obliers

Weg von Liers nach Obliers wieder instand¬
zusetzen(gemäß Kostenanschlag)Anteil der

900 Mk.

600

Gemeinde
Pomstel

Weg von Kirmutscheidnach Pomster wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . . 2 600 Mk.

3 300

Weg von Dankerath nach Pomster wieder in-
standzusetzen (gemäß Kostenanschlag).Anteil
der GemeindePomster ....... 1200 .,

Brücke an der Mandelmühle instandzusetzen (ge¬
mäß Kostenanschlag).Anteil der Gemeinde

750 „

Brücke über den Wenigbachim Wegezuge Kir¬
mutscheid - Pomster instandzusetzen (gemäß

400 „
4 950 Mt.

Gemeinde
Pützfeld

Ahrbrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten-
26 000 Mk.

22066

Weg von Pützfeldnach Kreuzberg wieder instand»
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) .... 800 „

Schäden an Grundstücken der Gemeinde(gemäß
Kostenanschlag des Meliorations-Baubeamten) 5 550 „

Landeskulturschädenan sonstigen Grundstücken
in der Gemarkung(gemäß Kostenanschlag des

750 ..

. 33100 Mk.



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen, Nr. 9. 133

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehörenauch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er-

fmderlichist,umdie
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

Gemeinde
Reifferscheid

Gemeinde
Ruddei

Gemeinde
Rothenbllch

Gemeinde
Senscheid

Gemeinde
Schuld

Weg von Honerath nach Reifferscheid wieder
instandzusctzen (gemäß Kostenanschlag) . .

Weg von Reifferscheid nach Winnerath wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . .

Weg von Reifferscheid nach Rodder, Leimbllchs-
brücke, Fuchshofeu uud Nieoeradenau-Dümvel-
feld wieder instandzusetzeu ......

Weg von Rodder nach Antweilerwieder instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) ....

Adenau
Weg von der Provinzialstraße ^^^ nach

Rodder (gemäß Kostenanschlag) ....

1600 M.

3100 „

3 750 „
8 450 Mk.

1500 Mk.

2 75 0 „
4 250 Mk.

Weg von Rothenbach nach Meisenthal wieder
instllndzusetzen(gemäß Kostenanschlag) . 1500 Mk.

Weg von Senscheid nach Bodenbach wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . .____ 1700 Mk.

Ahrbrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten¬
anschlag) ........... 39000 M.

Schadenan den Gemeindewiesenanlagen oberhalb
Schuld (gemäß Kostenanschlagdes Melio-
rations-Baubeamten) ........ 19 500 „

Wiesenanlageunterhalb Schuld (gemäß Kosten¬
anschlag des Melioratiuns-Banbeamten). . 11675 „

Landcskulturschäden an sonstigen Grundstückenin
der Gemarkung (gemäß Kostenanschlag des
Meliorations-Baubeamten) ......___ 11 800 „

81975 Mk.

5 634

2 834

1000

1134

54 650



134 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinde,

bezn>.

1

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlichist, umdie
Gemeinde in ihre
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
t'/«)

Gemeinde
Tnelscheid

Gemeinde
Wimbach

Gemeinde
Witft

Weg von Kirmutscheidnach Trierscheidwieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag) . .

Nohnerbachbrücke im Wegezug Kirmutscheid—
Trierscheid wieder aufzubauen(gemäß Kosten¬
anschlag). Anteil der GemeindeTrierscheid.

1900 M.

12 000 ..
13 900 Mk.

Weg von Adenau nach Cottenborn wieder in¬
standzusetzen (gemäß Kostenanschlag).Anteil
der GemeindeWimbach....... 1 500 Mk.

Brücke über den Goldbach im Wegezug Bar¬
weiler—Wimbachwieder aufzubauen (gemäß
Kostenanschlag).Anteil der Gemeinde Wim¬
bach ............. 1500 „

Weg von Wimbach bis zur Cottenborner Gold-
bach-Brückewieder instandzusetzen (gemäß
Kostenanschlag) ......... 2 400 „

Durchlaß zum Kanal an der Ortsstraße wieder
instandzusetzen ..........____ 300 „

5 700^5

Gemeindebrückewieder aufzubauen (gemäß Kosten»
anschlag) ........... 6 800 Mk.

Weg von Kirmutscheidzum Nordhügel wieder
instandzusetzen (gemäß Kostenanschlag).An¬
teil der GemeindeWirft ...... 2 350 „

Weg von Kirmutscheid nach Barweiler instand¬
zusetzen (gemäß Kostenanschlag) .... 3050 „

Brücke über den Wirftbach an der Wegeab¬
zweigung nach Barweiler (gemäß Kostenan¬
schlag) ............ ___^00__^_

13 300 Ml.

9 266

3 800

8 866



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 135

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend el¬

fe, derlich ist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
('/«)

Bereborn

Colventth

Lieistllll

Senscheid

Adenau

Folgeeinrichtungen und Meliorationsanlagen in
der Zusammenlegungsgemarkung (lt. Kosten¬
anschlag der Generalkommission) . . 1100 Mk.

Folgeeinrichtungen und Meliorationsanlagen in
der Zusammenlegungsgemarkung (lt. Kosten¬
anschlag der Generalkommissiun) . . . 2 700 M.

Folgeeinrichtungen und Meliorationsanlagen in
der Zusammenleguugsgemarkung (lt. Kosten»
anschlag der Generalkommission) . . . 2 800 Mk.

Folgeeinrichtungen und Meliorationsanlagen in
der Zusammenlegungsgemarkung (lt. Kosten¬
anschlag der Generalkommission) . . . 1000 Mt.

Regulierung des Adenauer Baches von Grenze
Breidscheid bis Tuchfabrik Friedrich, Ufer-
mauer, (gemäß Kostenanschlag) (Regulierung
3200 Mk. und Bachmauer 6500 Mk.) . . 9 700 Mk.

Regulierung des Adenauer Baches von Tuch¬
fabrik Friedlich abwärts (gemäß Kostenan¬
schlag) ............51550 „

Drei Straßenbrücken über den Adenauer Bach
(gemäß Kostenanschlag) .......16 300 „

Leimbacherbrücke wieder aufzubauen (gemäß
Kostenanschlag) ......... 9 700 „

Weg von Cottenborn nach Adenau wieder in-
standzusetzen (gemäß Kostenanschlag). Anteil
der Gemeinde Adenau.......

Landeskulturschäden an sonstigen Grundstücken
in der Gemarkung Adenau (gemäß Kosten¬
anschlag des Meliorationsbaubeamten) . -^

600

400

734

1800

1866

666

58 834

88 250 Mt.



136 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinde,

b«zn>.

Kleis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brückn und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten,
(»

1 2 3

Gemeinde
Wirft

Gemeinde
Rothenbach

Gemeinde
Vudenbllch

Stegbrücke über den Trierbach zur Kirche und
Schule Kirmutscheid(gemäß Kostenanschlag) 1800 Mk.

Regulierung des Hünerbaches innerhalb der
Gemeinde Rothenbach(gemäß Kostenanschlag)
Anteil der GemeindeRothenbach .... 150 M.

Regulierung des Hünerbaches innerhalb der
GemeindeBodenbach (gemäß Kostenanschlag)
Anteil der GemeindeBodenbach . . . , 150 Mk.

1200

100

100



Anlagen zu den Sitznngspiotokullen. Nl. 9
13?

Zusammenstellung.

de. Bezeichnung

hädigten Gemeinde.

Höhe
der

Höhe
der Lfde.

Bezeichnung
dcr

Höhe
der

Höhe
der

gesc
Schäden Beihilfe Nr.

geschädigten Gemeinde.
Schäden Beihilfe

1 Gem einde Antweiler . . 59 000 39 334 Uebertrag 565 940 377 290

2 , Bar>ueilcl. . 6 750 4 500 24 Gemeinde Niederadenau. 11800 7 866

3 , Blluler. . . 2 200 1466 25 „ Nohn . . , 81330 54 220

4 , Bodenbach. . 5 500 3 666 26 „ Oblicrs. . . 900 600

5 , Vongard . . 9 050 6 034 27 „ Pomster . . 4 950 3 300

6 , Norler. , . 5 250 3 500 28 ,. Pützfeld . . 33 100 22 066

? , Breitscheid. . 5 540 3 694 29 Rcifferfcheid . 8 450 5 634

8 , Brück . . . 17 350 11566 30 ,.. Rodder. . . 4 250 2 834

9 , Cottenborn 2100 1400 31 „ Rothenbach . 1500 1000

0 , Dllnkerath. . 6 250 4166 32 „ Senscheid . . 1700 1134

1 Dorsel . . . 7 650 5100 ! 33 „ Schuld. . . 81975 54 650

2 , Dümpelfeld . 58 200 38 800 34 „ Trierscheid. . 13 900 9 266

3 , Eichenbach. . 1000 666 35 „ Wimbach . . 5 700 3 800

4 , Fuchshofen 54100 36 066 36 .. Wirft . , . 13 300 8 866

5 , Gilgenbach 3 675 2 450 37 „ Bereborn . . 1100 734

6 , Herschbroich . 3 500 2 334 38 „ Colvcrath . . 2 700 1800

7 . Hoffeld. . . 15550 10 366 39 Lierstall . . 2 800 1866

8 , Hönningen. . 97 050 64 700 40 „ Senscheid . . 1000 666

H Inful . . . 72 825 48 550 41 „ Adenau. . . 88 250 58 834

!0 , Leimbach . , 1475 984 42 .. Wirft , . . 1800 1200

!1 , Lieis . . . 64 450 42 966 43 „ Rothenbach . 150 100

!2 , Lückenbach. .

Müsch . . .

Zu übertragen

475 316 44 „ Nodenbach, . 150 100

!3 67 000 44 666 Zusammen 926 745 617 826

565 940 377 290

m





Anlagen zu den Sitzungspiotokollen. Nr. 9. 139

Regierungsbezirk Ooblenz.

Kreis Adenau.

^ 2.

Machweisung
der infolge des Ahrhochwassers vom Juni 1910 verursachten Schäden

an Deichverbände, Genossenschaften und sonstige Zweckveroiinde.

18»



,40 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen, Nr. 9.

1. Deichvcrbände,

2. Genossenschaften,

3. Sonstige Zweckuerbände

Wiesengenussenschaft
Adcnau

Wiesengenossenschaft
Antweiler

Wiesengenossenschaft
Torsel—Stahlhütte

Wiesengenossenschaft
Eichendach

Wiesengenossenschaft
Fuchshofen

Wiesengenussenschaft
Hünningen-Brück

Wiesengenossenschaft
Leimbach

Wiesengenossenschaft
Leimbach—Niederadenau

Wiesengenossenschaft
Liers—Hönningen

Wiesengenossenschaft
Müsch (Bitzauen)

Wiesengenossenschaft
Niederadenau

Wiefengenoffenschaft
Niederadenau—Tümpclfeld

Wiesengenossenschaft
Niederadenau—Heckwintel

2

Ausbesserungder Schaden (gemäß
Kosteuanschlag) ......____ 1 200 Mk,

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......___ 19 600 M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ 6 70 0 Mk,

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......___ 4 950 Mk.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag......_____ 450 Mk.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ 4 600 Mk.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ 1 550 M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ 1 300 Mk.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......___ 11 400 Mk.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ 4 100 M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanfchlag) ......____ 1 500 M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ ^^M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ...... 1700 Mk.

Höhe der Beihilfe
die dringend

erforderlich '^
umdenVeibandlc.

leistungsfähig
zu erhalten

('/«)

800

13 066

4 466

3 300

300

3 066

1034

866

7 600

2 734

1000

784

1134



Anlagen zu den SitznngsPiotokollen^Nr^9.
141

1. Deichverbände,

2. Genossenschaften,

3. Sonstige Zweckuerbände.

Wiesengenossenschaft
Schuld-Hausten

Wiesengenossenschaft
Senscheio-Tnerscheid

Wiesengenossenschaft
Wimbach—Aden«!

Wiesengenossenschaft
Wirft-Müsch

Wiesengenossenschaft
Insul—Lückenbach

Hohe der Vrihilfe
die dringend

erforderlich ist,
^umdenVelbaudle,

leistungsfähig
zu erhalten.

(«/,)

2_______________________

Ausbesserungder Schaden (gemäß
Kostenanschlag) ......____ 8 725 Mk.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......___^^M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......____1 100 M.

Ausbesserungder Schäden (gemäß
Kostenanschlag) ......___18 400 W .

7 Stauwehre in Stand zu setzen
(gemäß Kostenanschlag). . 610 Ml.

5 816

4 466

734

12 266

40?



142 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Zusammenstellung.

Lfd.

Nr.
Bezeichnung

der geschädigten Genossenschaften

Höhe
der

Schäden

Höhe
der

Beihilfe

1 WiesengenossenschaftAdenau ...........

2 „ Antweiler ..........

3 „ Dorsel-Mahlhütte.......

4 „ Eichenbach ..........

5 „ Fuchshofen ..........

6 „ Hönningen—Brück........

? „ Leimbach...........

8 „ Leimbach—Niederadenau......

9 „ Liers—Hönningen ........

10 .. Müsch (Bitzauen) ........

11 „ Niederadenau .........

12 „ Niederadenau—Dümpelfeld.....

13 „ Niederadenau—Heckwinkel.....

14 „ Schuld—Hausten ........

15 „ Senscheid—Trierscheid ......

16 „ Wimbach—Adenau .......

1? .. Wirft-Müsch.........

18 „ Insul—Lückenbach........

zusammen

Hierzu die Schäden Seite 25 ..........

Summe Kreis Adenau

1200

19 600

6 700

4 950

450

4 600

1550

1300

11400

4100

1500

1175

1700

800

13 066

4466

3 300

300

3 066

1034

866

7 600

2 734

1000

784

1134

8 725 5 816

6 700 4 466

1100 734

18 400 12 266

610 407

95 760 63 839

926 745 61? 826

1022 505 681665



Anlagen zu den Sitzungsprutolollen. Nr. 9. 143

KegierungsbezirKKoblenz.

Kreis Ahrweiler.

^.

Machweisung
der infolge des Ahrhochwassersvom Juni 1910 verursachten Schäden
an öffentlichem Eigentum, insoweit die Leistungsfähigkeit der ge¬

schädigten Kommune ohne Beihilfe gefährdet erscheint.



144 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw.

Kleis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brückenund sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe
die dringend er^

forderlichist.umdie
Gemeinde in chrer
Leistungsfähigkeit,

zu erhalten.
c/°)

Ahmeiler

Altenllhr

Wiederherstellung und Reinigungdes Wasser¬
werks und Turbinenteiches lt. Kostenan¬
schlag ............

Errichtung zweier Notbrücken in Vachem und
Walporzhcün lt. Kostenanschlag . . .

Fahrbrückcnach Bachem neu zu bauen lt.
genehmigtemProjekt und Kostenanschlag

Desgl. nach Walporzheim lt. genehmigtem
Projekt und Kostenanschlag .....

Instandsetzung der massiven Brücke im Hecken-
bachtale und am Ahrtor in Ahrwciler lt.
Kostenanschlag.........

Wiederherstellung des Promenadenwcgesuon
Ahrweiler nach Neuencchr lt. Kostenanschlag

Regulierung der städtischen Wiesen, Deiche
und Gärten lt Kostenanschlag ....

Wegebau Heckenbach Brücke - Putzgasse in
Walporzheim lt. Kostenanschlag . . .

Hochwasserschadenim Ahrbett lt. Kostenan¬
schlag des Melioilltiuns-Bllubeamten. .

Dazu Nachtrag lt. Kostenanschlag . . .

Wiederherstellungdes Wiesenwehresan der
Leywog lt. Kostenanschlagdes Meliora-
tions-Bllubeamten......

Schäden an sonstigen Grundstücken lt. Kosten¬
anschlag des Meliorations-Bllubeamten

Summe

Wiederherstellungder hölzernen Fahrbrücke
bei Altenburg (Neuanlage) lt. Kosten
anschlag .........

Zu übertragen

908,57 Mk.

1043,99 "

30 000 — "

32 004,25 «

1460,- ,,

2 331,50 «

5 927.75 «

1650,— "

85 050 —

4132,08 "

10 800,— .,

8 250 — »
: 183 558,14 Mk

3 000,— Mk.
l 3000 — Mk.

122 372

29 722



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 145

Gemeinde,

bezn>.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigenBaulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich»st, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
(°/°)

i

Altenllhr

2

Uebertrag
Neuanlage der hölzernen Fußgängerbrücke am

Tanbhaus lt. Kostenanschlag ....

3 000,- Ml.

3 000,— „

Neuanlage der hölzernenFußgängerbrücke in
der Llliigfich lt. Kostenanschlag . . . 2 350,— „

Neuanlage der hölzerneuFußgängerbrückein
der Engelslay lt. Kostenanschlag. . . 1900— „

Neuanlage einer hölzernen Fahrbrücke bei
Reimerzhofenlt. Kostenanschlag . . . 2 200,— „

Instandsetzung der Gemeindegrundstücke lt.
Kostenanschlagdes Meliorations-Baube-

11950— ..

Ausbau der Ahr bei Altenbnrg lt. Kosten¬
anschlag des Melioratious-Baubeamten . 14 200,— „

Sonstige Schäden lt. Kostenanschlagdes
1600,— „

Wiederaufbau des Polizeigewahrsams laut
107,16 .,

Wiederaufbau eines Materialschuppens lt.
Kostenanschlag......... 540,- „

Wiederherstellungder 5 jährigen Obstanlage
auf dem Kühkirchhof lt. Kostenanschlag. 200- „

Instandsetzungder Wiese auf Kirchenbungert
lt. Kostenanschlag ........ 1240,- „

Instandsetzung und Ersetzung zweier Ge¬
meindebrunnenmit Pumpen in Altenburg
und Reimerzhouenlt. Kostenanschlag. . 315, - „

Herstellungvon Notstegenund Notwegen in
Altenburg und Neimerzhoven lt. Rech-

Zu übertragen
172,10 .,

42 774,26 Mt.

l!>



146 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw,

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Hohe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten-

i 2 3

Altenahr
Ucbertrng

Nenverlcgung der Wasserleitung durch die
Ahr lt. Kostenanschlag ......

42 774,26 M.

800- „

Herstellung der Pionierbrücke lt, Rechnungen 678- „

Instandsetzung der Kapellen in Altenburgund
Reimerzhoven (Eigentum der Zivilgemeinde,
nicht Kirchengemeinde) lt. Kostenanschlag

Summe
330— ..

44 582,26 Mk.

Vodendorf Wegeschäden lt. Kostenanschlag .... 3 500— Mk. 37133

Fußsteg über die Ahr lt. Kostenanschlag . 300,- ,.

Ausbesserung einer Einlaßschleuseam Mühleu-
300,- „

Instandsetzung der Bodeydorfer Mühle lt.
300,- „

Ahrreguliermiglt. Kostenanschlagdes Melio-
48 600— „

Instandsetzung der WiesenanlageBodendorf
lt. Kostenanschlag des MeliorationB-Bau-

2 700,— „
Summe 55 700,— Ml.

Dernau Wegeschäden lt. Kostenanschlag ....
Instandsetzung der WollerschenSteinbrücke

in Dernau (Mühle) lt, Kostenanschlag

1500,— Ml.

2 000,— „

41160

Aufbau der neuen Steinbrückeam Weinbau-
56 280.05 „

Notbrücke in Dernau an Stelle der vorbe¬
nannten Brücke (Kosten stehen fest), (lt.

?10,- „

Sonstige Schäden lt. Kostenanschlagdes

Summe
1250.- „

61 740,05 Mk.



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 14?

Gemeinde,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brückenund sonstigenBaulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Mcliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlichist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigleit

zu erhalten,
('/«)

_____________________________2_____________________________

Schäden an Wegen und Wiesen lt. Kosten¬
anschlag Titel 4 ........ 677,50 Mk.

Schäden am Zuleiter für den Greener Brand-
weiher lt. Kostenanschlag Titel L. . . 299,- „

Sonstige Schäden am Gemeindeeigentum
u. Verschiedenes lt. Kostenanschlag Titel 0 473,50 „

Neubau der steinernenBrücke in Heimers-
heim lt. Projekt 44 487,80 Mk. (Kosten¬
anschlag der Gemeinde steht noch nicht
genau fest) .......... 15 000,— „

Notbrücke an Stelle der vorgenannten lt.
Rechnungen .......... 820,— „

Ausbesserungder gewölbten Brücke bei Hev-
pingen lt. Kostenanschlag ..... 1150,— „

Schäden an Gemcindegrundstückenlt. Kosten¬
anschlag des Meliorations-Banbeamten 2 600,— „

Summe 21020— Mk.

Instandsetzung der gewölbten Ahrbrücke in
Kreuzberg lt. Kostenanschlag .... 3700,— M.

Wegeschäden lt. Kostenanschlag . . . 1700,— „
Summ e 5 400,— Ml.

Wegeausbesserung von Green nach Lohrsdorf
lt. Kostenanschlag........ 300,— Mk.

Wegeausbesserung, Schule Lohrsdorf zur Ahr
lt. Kostenanschlag ........ 100,— „

Teichbrücke von Green ausbessern lt. Kosten¬
anschlag ........... 400,— „

Auskolkung und Kiesablagerung von der
ersten Deichbrücke lt. Kostenanschlag. 200— „

Zu übertragen 1000,- Mk.

Heimershcim

Lohrsdorf

14 013

3 600

27 380

w'



148 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Lohrsdorf

Mayschoß

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Hohe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlich ist, um i»e
Gemeinde in chrer
LeistungMhigkc't

zu erhalten-

____________________________ 2_____________________________

Uebertrag 1000,— Ml.
Beschädigungder Schleuse an der Kunst¬

wiese lt. Kostenanschlag...... 120,— „

Beschädigung au der Korbweideanlagelt.
Kostenanschlag ......... 700,- „

Ausbesserungdes Wasserleitungsschachtsan
der Ahr lt. Kostenanschlag..... 50- ,,

Instandsetzungdes Fußsteges über die Ahr
nach Green lt. Kostenanschlag.... 600,— „

Ahrregulieruug lt. Kostenanschlag des Meli-
oratiuns-Banbenmtcn....... 38 600,— „

Summ e 41070,- Mk.

Instandsetzungder Wege lt. Kostenanschlag 3 000,— Mk.

Hölzerne Fahrbrücke bei Laach neu herzu¬
stellen lt. Kostenanschlag ...... 2650— „

Neuherstellung einer massiven Brücke in
Mayschoß (nach Bahnhof) lt. Kostenan¬
schlag ............ 49366.35 „

Notbrücke als Ersatz für vorbenannteBrücke
lt. Kostenanschlag ........ 2 750,— „

Wiederherstellung der hölzernen Fußwegbrücke
unterhalb Mayschoßlt. Rechnungen . . 100,— „

Schäden an Gemeindegrnndstückenlt. Kosten¬
anschlag des Meliorations-Baubeamten . 5 600,— „

Herstellungder Pionierbrücke lt. Rechnungen 519,72 „

Herstellungder Notbrücke in Laach lt. Rech¬
nungen ...........______ ^^^ _^_

Summe 64 067.37 Mk.

42 712



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 149

Gemeinden,

bezw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzterengehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er-

fll,derlichist,umdie
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

_____________________________2____________________________

Wiederherstellung der Parkanlagen lt. Kosten¬
anschlag ........... 8 418.25 M,

Wiederherstellungder Wege und Straßen
lt. Kostenanschlag........ 12 216,62 „

Ausbesserung an der Wasserleitung und
Kanalisation lt. Kostenanschlag. . . . 8123,— „

Notstandsarbeitenlt. Kostennachweisung. . 2 201,74 „

Verschiedenes lt Kostenanschlag .... 2 240,39 „

Durchlaß in der Teichstraße neu herzustellen,
einschl. der Kosten der Notbrücke lt. Kosten¬
anschlag ........... 716,10 „

Ausbesserungder Fahrbrücke über die Ahr
bei Hemmessen lt. Kostenanschlag . . . 1274,— „

Ausbesserung des Promenadenwegesam Kur-
garten lt. Kostenanschlag ...... 3 208,51 „

Ausbesserung des Promenadenwegesam Kur¬
haus lt. Kostenanschlag...... 130,20 „

Ausbesserung der Landgrasenbrücke lt. Kosten»
anschlug ........... 780,— „

Ausbesserung des Promenadensteges am Kaiser
Wilhelm-Park lt. Kostenanschlag. . . 591,19 „

Ahrregulierunglt. Kostenanschlag des Melio-
rations-Baubeamten ....... 40 400,— „

Summe 80300,- Ml.

Kosten der durch Hochwasserangerichteten
Schäden lt. Nachweisung ..... 1348,58 Ml.

Kosten der durch Hochwasser entstandenen
Schaden lt. anliegender Nachweisung > 840,— Mk.

Neuenahr

Oberzißen

Niederzißen

53 533

899

560



150 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinde,

bezw,

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlichist, um d,e
Gemeinde in ihre
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

1 2 »

Niedetdürenwch

Rech

Kosten der durch Hochwasser entstandenen
Schäden lt. Nachweisung ..... 809.89 Mk.

Herstellung der Wasserleitung lt. Kostenan«
schlag ............ 850 — Mk.

Instandsetzung der gewölbten Ahrbrückelt.
Kostenanschlag......... 8 000— „

Schäden an Gemeindegrundstückenlt. Kosten¬
anschlag des Meliorations-Baubeamten . 2 200,— „

Sonstige Schäden lt. Kostenanschlag des Me-

540

11100

Einzig

Summe 16 650,— Mk.

Ahiregulierung lt. Kostenanschlag des Meli¬
orations-Baubeamten....... 17 200,— Mk.

Sonstige Schädenlt. Kostenanschlag des Me¬
liorations-Baubeamten ...... 8 000,— „

16 800

Summe 25 200,— Ml.



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen, Nr. 9. 151

Gemeinden,

bczw.

Kreis.

Schaden
an Straßen, Wegen, Brücken und sonstigen Baulichkeiten

(zu letzteren gehören auch die Meliorationsanlagen
der Gemeinden).

Höhe der Beihilfe,
die dringend er¬

forderlichist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.
(»

Ahrweiler . .
Alteullhr . .
Vodendorf . .
Dernau. . .

Heimersheim .
Kreuzberg . .
Lohrsdorf . .
Nayschoß . .
Neucnahr . .
Oberzißen . .
Niederzißen
Niederdürenbach
Rech ...
Einzig . . .

Kreis Adenau

Kreis Ahlweiler

Zusammenstellung.
183 558,14 M.

44 582,26 „
55 700,- „
61 740,05 »
21020,— „

5 400 — „
41070 — „
64 067,37 „
80 300 — „

1348,58 „
840 — „
809,89 „

16 650,— „
25 200,— „

602 286,29 Mk.Summa

Oejamtzusammenstellung
für die beiden Kreise Adenau und Ahrweiler.

lt. Nachweisung ^ ......--- 926 745 —
lt. „ ^2 .....- 95760,—
lt. Nachweisung ^ ...... -- 602 286,29

Mk.

Gesamtsummealler Schäden -- 1 624 791,29 M.

I. Die sich nach der vorstehenden Beihilfeberechnung
ergebende Anteil-Summe für Staat
und Provinz beträgt je ... . (1083 189 : 2) --

II. Das Iuberücksichtigendeaus der Gesamtsumme aller
Schäden sich ergebende Anteildrittel
für Staat und Provinz beträgt je (1624 791,29:3) ---

122 372
29 722
37133
41160
14013

3 600
27 380
42 712
53 533

899
560
540

11100
16 800

401524

61? 826
63 839

401524

1 083 189

541594,50

541597.10

Anmerkung. Die Unterschiede der Beträge zu I, und II, ist aus den Abrundungen der einzelnen Veihilfs«
p°Mllnen zu erklären.





Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 153

Regierungsbezirk Hrier. Anlage m.

Kreis Dann.

^.

Machweisung
der infolge des Hochwassers vom Juni 1910 verursachten Schäden
an öffentlichem Eigentum, insoweit die Leistungsfähigkeitder ge¬

schädigten Kommune ohne Beihilfe gefährdet erscheint.

Ä,,



154 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9.

Gemeinde

Hühe der Beihilfe,
die dringend er°

forderlichist, um die
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten

Heiroth

Kerpen

Loogh

Lendelsdorf

Niedelehe

Oberehe

UcHeim-Ahülte

Herstellungzweier gewölbterBrücken im Grün¬
bachtal 2000 -^ 2150 Mk. . . -- 4150 Mk.

Wiederherstellung der Verbindungswege Kerpeu-
Niederehe, Kerpeu—Leudersdorf«.und Dorf-
strahen ............ 2 000 „

Wiederherstellung der beschädigten Verbindungs¬
wege Loogh — Niederehe, Loogh —Berndorf
bezw. Zilsdorf und Dorfftraßen .... 3100 „

Wiederherstellung der Verbindungswege Leuders-
dorf—Wiesbaum,Leudersdorf—Kerpeu,Ker-
pen—AHütte,Flestcn—Wiesbaum, Leuders¬
dorf — Uedelhofen 2600 -j- 2800 ->-
1830 Mt ........... - ? 230 „

Wiederherstellung der Wege Niederehe—Uexheim,
Niederehe—Nohn—Heiroth, Nohn—Stroh¬
eich, Niederehe—Loogh und Dorfstraßen,
ferner des Verbindungsweges Heiroth—Ober¬
ehe und des Verbindungsstückes nach Niedel¬
ehe 4750-^ 3200 Mk ...... - 7 950 „

Instandsetzungder Brücke unterhalb des Dorfes
Oberehe und Neubau der Brücke im Stroh-
eicher Gemeindewaldeverbunden mit einer
Wegeverlegung1150 ^ 2300 Ml. .

Bau einer Eisenbetonbrücke über den Ahbach
im Dorf AHütte, einer Brücke unterhalb
AHütte, Wiederherstellungder Verbindungs
wege Uexheim—Niedelehe, ferner Uexheim—
AHütte, AHütte—Kerpen, Uexheim—Uedel
Höfen 14000->-2100-^3250-^2000-1-
1680 Mk ..........

zu übertragen

2 767

1333

2 065

4 820

5 300

2 300

3 450 „

15 354

- 23 030 „
l 50910 Mk. 33 939



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 155

Gemeinde Schaden

an Straßen, Wegen, Brückenund sonstigen 5Lllulichkeiten

Höhe der Beihilfe,
die dringend er-

forderlichist,umdie
Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit

zu erhalten.

i 2 8

Bliick

Dreis

Uebertrag
Wiederherstellung der Verbindungswege Brück—

Heiloth, Brück-Drcis, Brück Bongard,
Brück—Gahlenberg,Brück -Provinzialstraße
und Dorfstraßen, Bau der Brücke auf dem
Wege Brück—Bongard2700 ^- 700 Ml. --

Wiederherstellungdes Weges Dreis—Craden-
bach, der beschädigten Brücke an der Dreiser
Mühle und Ban der zwei Brückenauf dem
Wege Dreis—Cradenbach 1850 ->- 1400 -j-
200 Mk...........-

zusammen

50 910 M.

3 400 „

3 450 „

33 939
2 266

2 300

57 760 Mk. 38 505

M





Anlagen zu den Sitzungsprotokullen, Nr. 9. 157

HlegierungsbezirKArier.

Kreis Dann.

^2.

Machweisung
der infolge des Wolkenbruches im Ahrtal am 12./13. Juni 1910

verursachten Schäden an Eigentum von
Mchverbänden,Kenossenschaftenund Zweckverbimden.



158 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9,

Genossenschaften Schaden

an Verbands-(GenossenschastsMigentum

Hohe der Beihilfe,
die dringend

erforderlich ist,
um den Verband lc.

leistungsfähig
zu erhalten

C/«)

i 2 3

WiesengenossenschaftBlült I.

WiesengenossenschaftOberehe

WiesengenossenschaftNiedliche

ZusammenlegungHeiroth

WiesengenossenschaftUefheim-Ahütte

ZusammenlegungWlllsdorf

Ausbesserung der Hochwasserschäden
in den Anlagen der Wiesenge¬
nossenschaft ....... 3 000 M.

Ausbesserung der Hochwasserschäden
in den Anlagen der Wiesenge¬
nossenschaft ....... 3 200 „

Ausbesserung der Hochwasserschaden
der Wiesengenossenschaft . . . 12 500 „

Ausbesserung der Hochwasserschäden
an den Meliorationsanlagen der

Ausbesserung der Hochwasserschäden
in der Wiesengenossenschaft . . 3 300 „

Ausbesserung der Hochwasserschäden
an den Meliorationsanlllgen der

2 000

2135

8333

466?

2 200

800

zusammen 30 200 Mk.
Hierzu die Summe Seite 43 . 57 760 „

20135
38 505

Summe Kreis Daun 87 960 Mt, 58 640



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 9. 159

Regierungsbezirk Aachen.

Kreis Schleidm.

Nachweisung
der infolge des Hochumffers im Juni 1910 verursachten Schäden an öffentlichem Eigentum,
insofern die Leistungsfähigkeitder geschädigtenKommunen ohne Beihilfe gefährdet erscheint.

Gemeinde Schaden
au Straßen, Wegen, Brücken,sonstigen Baulichkeitenusw.

Höhe der
erforderlichen

Beihilfe.

Zusammenlegung
Uedelhofen

Zusammenlegung
Ahrdorf

Wiederherstellungder beschädigten Folgeein¬
richtungenin der Zusammenlegung . . 4 000,— Mk

Wiederherstellungder beschädigten Folgeein¬
richtungenin der Zusammenlegung . . 1300,- „

zusammen

2 66?

867
3 534

Kaupt - Zusammenstellung.

Höhe des
Schadens

<5

Hohe der
Beihilfe

^

Von dieser
Beihilfe entfällt
auf die Provinz

RegierungsbezirkKoblenz ..........
Kreis Adenau ..... 1 022 505 — Mk.

„ Ahrweiler .... 602286,29 „

Regierungsbezirk Trier ...........
(Kreis Dann)

Regierungsbezirk Aachen ..........
(Kreis Schleiden)

Summe

1624 791

87 960

5 300

1718 051

29 1083194

58 640

3 533

2!> 1145 367

29 541597

29 320

1767

Ä> 572 684

I>!

,,',
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